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Protokoll Sitzung des Seniorenbeirats am Mittwoch, den 21.05.2025 
 
Anwesend:   Cornelia Hennefuß 

Ulf Hoffmeyer-Zlotnik 
    Klaus-Peter Mentzel 

Dietmar Rohm  bis 11:10 Uhr 
Wolfgang Quante 

    Erhard Winkler    
 

Entschuldigt:   Nestor Bachmann 
    Michael Lauber 
 

Gäste: Angelika Falkner-Musial 
(Beirat für die Teilhabe von Menschen mit Behinderung) 

 Albrecht Frei 
(Berater Projekt: Digitalisierung, Hilfe für ältere Menschen) 

 Hans-Christian Winkler 
(Interessent für SBF-Kandidatur 2025) 

 Sabine Keller 
(Interessentin für SBF-Kandidatur 2025) 
Andreas Wolf 
(Interessent für SBF-Kandidatur 2025) 
Günter Pitschke 

 
TOP 1:  Annahme der Tagesordnung: 
 

Tagesordnung und das Protokoll der letzten Sitzung angenommen.  
 
TOP 2:  Festlegung der Protokollführung: 
 

Wolfgang Quante wird das Protokoll schreiben. 
 
TOP 3:  kurze Vorstellung des angemeldeten Gastes, Herr Andreas Wolf 
Er hat früher 20 Jahre als Richter gearbeitet, lebt inzwischen in Falkensee, hat sich beim 
Bürgermeister gemeldet, möchte sich gerne einbringen und wurde auf uns aufmerksam 
gemacht. 
 

TOP 4:  Aktuelles 
 

• Neues aus der IT-AG:  
Ulf Hoffmeyer-Zlotnik erläuterte den anwesenden Gästen die Aufgaben und Ziele der IT-AG 
des Seniorenforums. Albrecht Frei berichtete, dass die Veranstaltungen der IT-AG weiterhin 
gut besucht und die Beratungen nachgefragt werden. Demnächst werden neue Themen für 
die monatlichen Veranstaltungen vereinbart und vorgestellt werden. 

• Bauausschuss: 
Klaus-Peter Mentzel berichtete über die Empfehlung im Bauausschuss, alle Schulen im 
Baubereich auf die Barrierefreiheit zu untersuchen. Der Bau eines Aufzugs am Kant-
Gymnasium soll im Haushalt 2026 berücksichtigt werden. Der Ausschuss empfiehlt, das 
Emblem aus Gusseisen an der Brücke über den Schlaggraben an der Karl-Marx-Straße für 
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75000 € zu sanieren. Die Fahrradunterstellanlagen am Bahnhof sollen demnächst fertig 
werden. 

• Ausschuss Stadtentwicklung / Umwelt / Klima / Mobilität (ASUKM) 
Ulf Hoffmeyer-Zlotnik berichtete über den 2. Workshop „Soziale Folgemaßnahmen“, Bereich 
Anger, sogenanntes „Demenz“-Dorf. In der Diskussion ging es insbesondere darum, inwieweit 
verschiedene soziale Belange in das Bebauungskonzept integriert werden können. Der 
Projektentwickler konnte den Malteser Hilfsdienst als Partner gewinnen. Die nächste 
Zusammenkunft ist im Juni von der Stadtverwaltung geplant.  
Wolfgang Quante berichtete, dass ein Konzept zur Sanierung des Lindenweihers vorgestellt 
und der SVV empfohlen wurde. 
Des Weiteren beabsichtigt REWE, die gesamte Fläche des Einkaufszentrums Akazienhof nach 
dem Kauf der gesamten Fläche neu zu planen. Auf den Flächen der Schulen in Falkensee sollen 
für Baumpflanzungen geeignete Flächen gefunden werden. Damit sollen auch für die Zukunft 
Schatten für den Hitzeschutz gefunden werden. 

• Kreisseniorenrat 
Ulf Hoffmeyer-Zlotnik berichtete, dass im Nahverkehrsplan des Landes Brandenburg die 
Gewichtung auf mehr Fuß- und Radverkehr gegenüber dem Autoverkehr gelegt werden soll. 
Der Kreisseniorenrat und auch wir als Seniorenbeirat Falkensee unterstützen diese 
Forderung gegenüber dem Kreis und der Stadt Falkensee. Damit unterstützen wir auch den 
Beirat Teilhabe von Menschen mit Behinderung der Stadt Falkensee. 

• Ausschuss Bibliothek 
Ulf Hoffmeyer-Zlotnik berichtete, dass sich im Ausschuss für eine Bibliothek mit 
Begegnungszentrum auf 2000 qm geeinigt hat. Durch die ungeklärte Situation im 
Zusammenhang mit der Fläche „alte Stadthalle“ ist zu befürchten, dass es in den nächsten 5 
bis 10 Jahren nicht zu einer neuen Bibliothek kommen wird. 

• Seniorenforum 
Informationsveranstaltung, 11. Juni 2025,14 Uhr, Familiencafé Falkenhorst, „Hilfeleistung bei 
einem Anspruch auf Pflege“ 

• 16. Europäisches Filmfest 
Bei unserer nächsten Sitzung am 11.06.2025 werden wir die Filme für uns verabreden. 

• Empfang des Bürgermeisters 
Ulf Hoffmeyer-Zlotnik fragt im Büro des Bürgermeisters nach dem Termin. Inzwischen wurde 
der 26.06. von 10.00 bis 12.00 Uhr vereinbart. 

• Hissen der Regenbogenfahne 
Michael Lauber wird uns am 26. Mai 2025 um 17 Uhr beim gemeinsamen Hissen der 
Regenbogenfahne zum IDAHOBIT vor dem Rathaus der Stadt Falkensee vertreten. 
 
TOP 5:  Diskussion zu Veranstaltungen 
 

a) Aktionswoche 26.05.2025 bis 01.06.2025 „Gemeinsam gegen Einsamkeit“ 
Die Woche wurde auf Bundesebene festgelegt. Da in dieser keine Aktivitäten der IT-
Gruppe stattfinden, sind wir in diesem Jahr nur durch die Sturzpräventionskurse von 
Ulf am 27.05. vertreten. 

b) Havelländischer Seniorentag 21.06.2025, 10 bis 14 Uhr, Nauen 
Der Landrat eröffnet den Seniorentag. Aus Falkensee werden 3 Busse nach Nauen 
fahren. Die Abfahrten sind ab etwa 9 Uhr vom Kulturhaus „J.-R. Becher“, vom 
Familiencafé im Falkenhorst und vom Nachbarschaftstreff Falkenhöh vorgesehen. 
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c) Stadtfest auf dem Campusplatz, 11. bis 14.09.2025 
Wir werden uns wieder mit einem Stand am 13.09.2025, Samstag, beteiligen. Als 
helfende Teilnehmer haben sich Sabine Keller, Dietmar Rohm, Hans-Christian 
Winkler, Klaus-Peter Mentzel und Ulf Hoffmeyer-Zlotnik zur Verfügung gestellt. 

d) Tag der Vereine, Rathenow, 27.09.2025 
Als Seniorenbeirat oder Seniorenforum Falkensee werden wir dort keinen Stand 
anmelden, der Kreisseniorenbeirat ist jedoch vertreten. 

 
TOP 6:  Auswertung der Veranstaltungen 
 

a) 01.04.2025: Runder Tisch Inklusion 
Der „Runde Tisch Inklusion“ war mit etwa 60 Teilnehmern, nicht nur Senioren, gut 
besucht. Thematisiert wurde die Inklusion an Schulen, die Schwierigkeiten Hilfe über 
die Gebärdensprache und leichte Sprache zu bekommen und die Probleme mit dem 
barrierefreien Zugang im öffentlichen Raum oder Gebäuden. 

b) 10.05.2025: Selbsthilfetag, Campusplatz  
Das Interesse war sehr zurückhaltend. Außerdem war das Zeitfenster, 8 Stunden, zu 
groß. 

c) 17.05.2025: Miteinander!Fest 
Trotz Wind und kühlen Temperaturen konnten wir über das Spiel und die Enkelkinder 
einige Kontakte zu Senioren knüpfen, wie Sabine Keller berichtete. Ulf Hoffmeyer-
Zlotnik konnte Werbung für die Informationsveranstaltungen des Seniorenforums 
machen. 

 
TOP 7:  Sonstiges 
 

a) Neuwahl des Seniorenbeirats im November 2025 
Das Wahlbüro der Stadt ruft zur Bewerbung als Seniorenbeirat ab Anfang September 
2025 auf. In den Seniorenbeirat könne bis zu 9 Personen, die mindestens 60 Jahre alt 
sind und seit mindestens einem halben Jahr in Falkensee gemeldet sind, gewählt 
werden. Wir hoffen auf eine größere Anzahl von weiblichen Personen, da Frauen im 
jetzigen Beirat nur durch Cornelia Hennefuss vertreten sind. Auf dem Stadtfest 
könnten wir Werbung für die Wahl machen und z.B. Anmeldeformulare für die 
Kandidat(inn)en verteilen. Die Wahlunterlagen werden dann ab Oktober an alle 
Frauen und Männer mit Wohnsitz in Falkensee, die mindestens 60 Jahre alt sind, 
verschickt. Wahltermin ist im November 2025. Die Gewählten werden dann in der 
Stadtverordnetenversammlung im Dezember 2025 bestätigt. 

b) Neue Werbung für die Seite: Seniorenforum-Falkensee.de 
Wir haben drei neue Formen zur Seite erarbeitet: A-6-Flyer, A-6-Postkarte zum 
Verschicken, um auf die Seite hinzuweisen und eine kleine Lupe für das 
Portemonnaie ebenfalls mit Hinweis auf die Seite. Die Fa. Schackert wurde 
gewonnen, ebenfalls monatlich Werbung für die Seite zu machen. 

c) Seniorensportfest am 24.09.2025 
Das Seniorensportfest des Landkreises Havelland findet am 24.09.2025 in Ketzin, auf 
dem Gelände des Freibades statt. Die Fahrt von Falkensee wird wieder durch 
bereitgestellte Busse organisiert. Es werden wieder verschiedene Spiele angeboten. 
Außerdem gibt es die Möglichkeit, über den Kreissportbund den Sportschein zu 
erwerben. 

d) weitere Äußerungen 
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Sabine Keller regte an, dass wir uns weiterhin um das Thema „ärztliche Versorgung 
und Termine“ sowie um den Mangel an Geschäften für Bekleidung und Schuhe 
kümmern sollten. 

 
 

Die nächste Sitzung des Seniorenbeirats findet am 11. Juni 2025 ab 10 Uhr im Rathaus 

(kleiner Sitzungssaal) statt. 


